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Die Larven unserer Blattwespen (11.)
W. HEINZ M U C H E  

R adeberg

(H ym enoptera: Tenthredinoidea, B lennocam pinae)

A thalia  rosae L. (colibri CHRIST., spinarum  F.)

T ribus: A tha liin i (früher Selandriini)

W irtschaftspflanzen: Brassica, R aphanus, Sinapis, Sisym brium .

B eschreibung: Länge: 13 mm, K örper oben schw arzgrau und un ten  grünlich­
grau. A uf dem  Rücken zieht sich ein dunkleres, schwach begrenztes Längs­
band entlang, ein w eiteres an den Seiten oberhalb  der Stigm en. Die B rust­
füße sind dunkel, und über der Basis der A fterfüße befindet sich ein 
k leiner, schw arzer Wisch. Die Larven neigen oft zu Farbabw eichungen, 
besonders trifft m an die Larven nach der letzten  H äutung  in bedeutend 
hellerer, g rau g rü n er F ärbung  an.

Biologie: Z ur V erpuppung geht die Larve in die Erde, wo sie sich in einem  
b raunen  E rdkokon verw andelt. Bei uns h a t die über ganz Europa, N ord­
afrika  und das paläark tische Asien v erb re ite te  A rt 2 G enerationen.

Ökonomische B edeutung: Bei der A thalia  colibri CHRIST, handelt es sich um 
die R übenblattw espe, deren  w irtschaftliche B edeutung fü r den A ckerbau
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recht groß sein dürfte . V or allem  in der 2. G eneration  m acht sie sich oft 
durch K ah lfraß  an den S toppelrüben  oder am  W interraps bem erkbar.

B ereits KALTENBACH berich tet von verheerenden  Schäden in den sech­
ziger Jah ren .

N om enklatur: A thalia  colibri CHRIST. 1791 ist der gebräuchliche Name, der 
auch in unserer L ite ra tu r e ingefüh rt ist und bei dem  jeder weiß, um  was 
es sich handelt. FABRICIUS n an n te  diese W espe 1793 Tenthredo spina- 
rum . Im  LORENZ K RA U S. Die L arvensystem atik  der B lattw espen v/ird 
die A tha lia  colibri CHRIST, als A thalia  rosae (LINNE 1758) bezeichnet. 
Nach TORRE, C atalogus H ym enopterorum  handelt es sich bei der A thalia  
rosae L. um  die U rbezeichnung der A thalia  lineolata  LEP. Auch ENSLIN 
stellte  die rosae als synonym  zu lineolata  LEP. M ALAISE und  BENSON 
erk lä rten  nun, daß der Typus der A thalia  rosae von LINNE eine A thalia  
colibri CHRIST, sei. D er N am e der R übenblattw espe heiß t dem zufolge 
A thalia  rosae L., da ja  stets der ä lteste  A utor der B eschreibung die P rio ri­
tä t besitzt. T rotz allem  sollte die Bezeichnung colibri CHRIST, stets m it 
an g efü h rt w erden. G erade bei Insekten, die eine w irtschaftliche B edeu­
tung  besitzen, könnte  es durch die E inziehung der üblichen eingeführten  
N am ensbezeichnungen leicht zu falschen K onklusionen einer A rt kom m en. 
Die P flanzenschutzäm ter etc. können sich ja  nicht im m er laufend  m it den 
nom enklatorischen U m w älzungen v e r tra u t machen.
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